
 
 

Kantonsratsbeschluss 
 Vom 15. Mai 2013 

 

 

 Nr. BGN 021/2013 

 

Begnadigungsgesuch X.   

  

Der Kantonsrat von Solothurn, gestützt auf Artikel 381–383 des Schweizerischen Strafgesetzbu-

ches (StGB) vom 21. Dezember 19371), § 38 Abs. 2 Bst. a des Einführungsgesetzes zur Schweizeri-

schen Strafprozessordnung und zur Schweizerischen Jugendstrafprozessordnung (EG StPO) vom 

10. März 20102) und § 22sexies des Gebührentarifs (GT) vom 24. Oktober 19793), nach Kenntnis-

nahme von Botschaft und Entwurf des Regierungsrates vom 19. Februar 2013 (RRB Nr. 

2013/269), beschliesst: 

 

1. Das Begnadigungsgesuch von X., geb. 1982, von Kosovo, wird abgewiesen. 

2. Es wird eine Gebühr von 2‘500 Franken erhoben (A 81379/4210000). Die Zahlung hat innert 30 

Tagen seit Zustellung dieses Beschlusses zu erfolgen. Die Staatskanzlei, Legistik und Justiz, 

wird mit dem Vollzug beauftragt. 

 

 

Im Namen des Kantonsrats 

Susanne Schaffner Fritz Brechbühl 

Präsidentin Ratssekretär 

 

 

Dieser Beschluss unterliegt nicht dem Referendum. 

 

 

Verteiler KRB (Versand verschlossen) 

Staatskanzlei 

Staatskanzlei, Legistik und Justiz (3), mit dem Auftrag, die Gebühr in Rechnung zu stellen 

X., Strafanstalt Thorberg, Postfach 1, 3326 Krauchthal, mit Rechnung (Einschreiben, Versand 

durch Staatskanzlei, Legistik und Justiz) 

Departement des Innern, Abteilung Straf- und Massnahmenvollzug 

Strafanstalt Thorberg, Postfach 1, 3326 Krauchthal 

Kantonale Finanzkontrolle 

Parlamentsdienste (845/2013) 

 

1) SR 311.0. 
2) BGS 321.3. 
3) BGS 615.11. 


